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kurzen Gesichts wegen aber hat er dieses Instrutment 
ganz bey Seite gelegt, und dagegen das
Clavier desto mehr kultivirt. Er hat verschiedenes
drucken lassen, wodurch er sich als einen gründlichen, 
und geschmacksvollen Komponisten bekannt
gemacht hat. Er hat itzt ein Werk zum Druck
fertig, welches aus lauter ausgebreiteten Chorälen besteht. 
Eine Gattung von Musik, welche
besonders des regierenden Herrn Herzogs Durchl.
lieben; und deren Wirkung auf den Zuhörer desto
grösser ist, jemehr er mit den Choralmelodien der
protestantischen Kirche bekannt ist. 

Die ehemalige Signora Affabili, die itzt an
den Herrn Kapellmeister Westenholz verheyrathet
ist, kam schon 1759. von einer Operettengesellschaft, 
bey der sie Prima Donna war, an diesem 
Hof. Sie hatte damals eine sehr helle und
reine Stimme von grossem Umfange, eine sichre
Intonation, und ungemeine Fertigkeit im Allegro. 
Sie soll von allen diesen Eigenschaften fast
noch nichts verlohren haben.

Madame Reinert, eine Sopranistinn, aus
Manheim gebürtig. Ihr Ehemann, ein vorzüglich 
guter Waldhornist fürs Cantabile, hat sie
einige Jahre nach Italien geführt, woselbst sie
ihren Geschmack und Vortrag sehr verfeinert hat.
Ihre Stimme ist weder sehr stark noch von weitem
Umfange, aber sehr rührend, und ihre Intonation 
ist vollkommen. Ihr Adagio singt sie meisterhaft
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